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GEMEINDE RODENBACH 
 
 

Niederschrift  über die  17 .  öffentl iche Si tzung  der  

Gemeindevertretung  der Gemeinde  Rodenbach  

 

 
Tag: 05.12.2013 

Dauer: 20:00 Uhr bis 21:10 Uhr 

Sitzungsort: Bürgertreff Oberrodenbach 

Teilnehmer: gemäß Anwesenheitsliste 

 Gemeindevorstand:  07 von 07 

 SPD-Fraktion: 16 von 19 

 CDU-Fraktion: 08 von 09 

 F.D.P.-Fraktion: 02 von 02 

 fraktionslos: 01 von 01 

Tagesordnung: gemäß Einladung vom 28.11.2013 

Bekanntmachung: Rodenbach Kurier vom 03.12.2013 

 Aushang gemäß Hauptsatzung 

Der Vorsitzende Walter Geppert stellt bei Eröffnung der Sitzung die Beschlussfähigkeit fest. 

Einwendungen gegen Form und Frist der Einladung werden nicht erhoben. 

Einwendungen gegen die Richtigkeit der Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung 

vom 07.11.2013 liegen nicht vor. 

      

Tagesordnung

1. Mitteilungen des Vorsitzenden  

 

 Der Vorsitzende weist auf eine kleine Aufmerksamkeit hin, die alle Mitglieder der 

Gemeindevertretung auf ihrem Tisch vorgefunden haben und darauf, dass er nach der 

Sitzung noch zu einem kleinen Umtrunk zum Ausklang des Sitzungsjahres einlädt. 

 

2. Mitteilungen des Gemeindevorstandes  

 

Bürgermeister Schejna berichtet: 

 

 Im Produkt 125470100 (Unterhaltung und Bewirtschaftungen der Einrichtungen des 

ÖPNV) wurden überplanmäßig Mittel in Höhe von 5.467,20 € zur Deckung offener 

Rechnungen aus dem Produktkonto 6165000 des Produktes 135520100 (Ausbau und 

Unterhaltung von Wasserläufen und Gewässern) für eine neue Wartehalle an der 

Bushaltestelle Landwehr zur Verfügung gestellt, nachdem die vorhandene Wartehalle 

bei einem Verkehrsunfall irreparabel beschädigt wurde und die 
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Versicherungsleistungen die Kosten einer neuen Wartehalle nicht abdeckten. 

 

 Nach der amtlichen Einwohnerstatistik des Main-Kinzig-Kreises verzeichnete die 

Gemeinde Rodenbach zum 30.06.2013 insgesamt 11.125 Einwohner. Gegenüber der 

Bevölkerungszahl zum 31.12.2012 ist dies eine Zunahme von 22 Personen im ersten 

Halbjahr 2013. Bei 45 Geburten und 74 Sterbefällen beträgt der Sterbeüberhang 29 

Einwohner. Der Wanderungsgewinn beträgt 51 Personen bei 337 Zugezogenen und 

nur 286 Fortgezogenen. 

 

 Der Gemeindevorstand hat beschlossen, ein Grundstück an der Weiherswiese mit 

1.490 qm oberhalb der Geflügelzuchtanlage zum Preis von 2.235 EUR zuzüglich 

Gerichts- und Notarkosten anzukaufen. 

 

 Die notwendige Ersatzbeschaffung eines Kommunaltraktors für den Bauhof zum Preis 

von 47.050 € einschließlich diverser Anbaugeräte wurde über einen Kassenkredit 

finanziert. 

 

 Der Beschluss der Gemeindevertretung aus der Sitzung vom 10.10.2013 zur dualen 

Ausbildung von Erzieherinnen wurde dem Hessischen Städte- und Gemeindebund und 

dem Kommunalen Arbeitgeberverband Hessen mit der Aufforderung zugestellt, sich 

beim Land und den Tarifparteien für eine duale Ausbildung erzieherischen 

Fachpersonals einzusetzen. 

 

 Der Kreistag wird sich in seiner morgigen Sitzung mit dem Erwerb weiterer Anteil an 

eON Mitte befassen. Zusammen mit anderen Kommunen hat die Gemeinde 

Rodenbach ein Anwaltsbüro mit der Prüfung kommunaler Anteile am Unternehmen 

beauftragt. Die Finanzierung könnte eventuell über Dividendenausschüttungen 

erfolgen. Weitere Infos wird er zeitnah im Ausschuss geben. 

 

 In der Kindertagesstätte Buchbergstraße wurde ein Gruppenraum, in dem nach 

andauerndem Wassereinbruch Schimmel entstanden ist, partikeldicht verschlossen und 

Raumluftuntersuchungen vorgenommen. Über notwendige Sanierungsmaßnahme 

muss nach Vorlage der Untersuchungsergebnisse entschieden werden. 

 

 Entlang des Anwesens Hainmühle wurde mit der Herstellung eines Weges eine Lücke 

im Wanderwegenetz geschlossen. Dies wurde möglich, weil Hessen Forst seine 

Zustimmung zur Nutzung eines Grundstückstreifens gegeben hatte. 

 

 Für den Winterdienst wurden im Bauhof wieder 2 Dienstgruppen in 

Winterdienstbereitschaft versetzt. Das Salzlager ist gefüllt und mit dem neuen 

Kommunaltraktor der Winterdienst gesichert. 

 

 Die im Gemeindegebiet und den öffentlichen Einrichtungen aufgestellten 

Weihnachtsbäume wurden wieder allesamt von Rodenbacher Bürgerinnen und Bürger 

gestiftet. Die Gemeinde hat die Kosten für Fällung, Transport und Aufstellung 

übernommen.  

 

 Am 7.12.2013 erfolgt um 17:00 Uhr  die offizielle Eröffnung des Rodenbacher 

Weihnachtsmarktes durch den Bürgermeister. Die Mitglieder des Gemeindevorstandes 

und der Gemeindevertretung sind dazu herzlichst eingeladen.  
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3. Prüfung der Errichtung eines Kreisverkehres am Ortseingang von Niederrodenbach 

Antrag-Nr. 03/2013 (SPD-Fraktion) 

 

Nach Vorstellung des Antrags durch die Antragstellerin erfolgt Abstimmung über 

nachstehenden Antrag der SPD-Fraktion: 

 

Der Gemeindevorstand wird beauftragt zu prüfen, ob und unter welchen Voraussetzungen 

die Errichtung eines Kreisverkehres am Ortseingang von Niederrodenbach, aus Wolfgang 

kommend, möglich ist. 

Dazu sind Gespräche mit der Stadt Hanau, auf deren Gemarkung sich die jetzige 

Ampelanlage befindet, sowie dem Land aufzunehmen. 

Darüber hinaus sind die Kosten für die Herstellung eines Kreisverkehrs zu ermitteln. 

Spätestens vor den nächsten Haushaltsberatungen ist der Gemeindevertretung zu 

berichten. 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 

 

 

4. Umsetzung des neuen Hessischen Kinderförderungsgesetzes und Regelungen zum 

Erhalt der Qualitätsstandards in den Kindertageseinrichtungen der Gemeinde 

Rodenbach 

- Vorlage des Gemeindevorstandes - 

Drucksache G 20/2013 

 

Es erfolgt Abstimmung über nachstehenden Beschlussvorschlag des Gemeindevorstandes:  

 

Im Zuge der Umsetzung des Hessischen Kinderförderungsgesetzes zum 01.01.2014 

stimmt die Gemeindevertretung zum Erhalt der Qualitätsstandards für die 

Kinderbetreuung in Rodenbach der Anwendung folgender Berechnungsgrundlagen zu: 

 

1. Der Berechnung des Personalbedarfs sind die Gruppen-Öffnungszeiten zu Grunde zu 

legen. 

 

2. Für Ausfallzeiten und „kinderfreie Zeiten“ werden 20 % des Wertes aus Ziffer 1 als 

Zusatzstunden hinzugerechnet. 

 

3. Die Belegung der Gruppen erfolgt mit maximal 22 Kindern. 

 

4. Die Leitungen der Einrichtungen werden von der Kinderbetreuung im bisherigen 

Umfang freigestellt und auf den sich ergebenden personellen Mindestbedarf nicht 

angerechnet. 

 

5. Die nachrichtlich im Stellenplan ausgewiesenen Stellen für Praktika im Zuge der 

Ausbildung zum/zur Erzieher/in und zum/zur Sozialassistenten/Sozialassistentin 

werden auf die im Stellenplan Teil C „Arbeitnehmer des Sozial und 

Erziehungsdienstes“ bei Teilhaushalt 06 „Kinder, Jugend- und Familienhilfe“ 

ausgewiesenen Stellen nicht angerechnet. 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 
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5. Bericht zum Stand des Haushaltsvollzugs 2013 am 15. Oktober 2013 

- Vorlage des Gemeindevorstandes - 

Drucksache G 023/2013 

 

Der 2. Haushaltsvollzugsbericht zum Stand 15. Oktober 2013 wird von der 

Gemeindevertretung zu Kenntnis genommen. 

 

 

6. Forstwirtschaftsplan 2014 für den Gemeindewald Rodenbach 

- Vorlage des Gemeindevorstandes - 

Drucksache G 24/2013 

 

Es erfolgt Abstimmung über nachstehenden Beschlussvorschlag des Gemeindevorstandes:  

 

Der Forstwirtschaftsplan 2014 für den Bereich des Gemeindewaldes Rodenbach wird zur 

Kenntnis genommen und unter Berücksichtigung folgender Punkte beschlossen: 

 

Der geplante Harvestereinsatz in der Abt. 1.1. wird nicht durchgeführt. Als Ersatz wird die 

dringliche Pflegenutzung in den Abt. 2.1, 2.2 und 2.3 durchgeführt.  

 

Zur Reduktion des Wildverbisses bei der Naturverjüngung wird angestrebt, zukünftig die 

Abschussdichte für Dam- und Rehwild zu erhöhen und die Abschussschwerpunkte auf die 

Verjüngungsflächen zu legen. Als Basis für die weitere Vorgehensweise werden zwei 

sogenannte Weiserflächen in den Abt. 5 und 9 angelegt. 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 

 

 

7. 1. Satzung zur Änderung der Spielapparatesteuersatzung 

- Vorlage des Gemeindevorstandes - 

Drucksache G 25/2013 

 

Es erfolgt Abstimmung über nachstehenden Beschlussvorschlag des Gemeindevorstandes:  

 

Die 1. Satzung zur Änderung der Satzung über das Erheben einer Steuer auf 

Spielapparate und auf das Spielen um Geld- oder Sachwerte im Gebiet der Gemeinde 

Rodenbach wird beschlossen 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 

 

 

8. Gebührenordnung zur Friedhofsordnung 

- Vorlage des Gemeindevorstandes - 

Drucksache G 26/2013 

 

Es erfolgt Abstimmung über nachstehenden Beschlussvorschlag des Gemeindevorstandes:  

 

Die beiliegende Gebührenordnung zur Friedhofsordnung wird beschlossen 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 



 

Niederschrift Seite 5 von 6  

Vor Aufruf des nächsten Tagesordnungspunktes schlägt der Vorsitzende vor, die 

Tagesordnungspunkte 9 und 10 gemeinsam zu beraten. Dagegen erhebt sich kein 

Widerspruch. 

Zum nachfolgenden Abstimmungsverfahren liegt allen Mitgliedern der Gemeindevertretung 

ein Fahrplan mit der Abstimmungsfolge vor, in dem die zur Abstimmung stehenden 

Beschlüsse wörtlich enthalten sind 

 

9. Haushaltssatzung 2014 

- Vorlage des Gemeindevorstandes - 

Drucksache G 21/2013 

 

10. Investitionsprogramm 2013 bis 2017 

- Vorlage des Gemeindevorstandes - 

Drucksache G 22/2013 

 

Nach den Stellungnahmen der Fraktionsvorsitzenden zum Haushalt 2014 wird wie folgt 

abgestimmt: 

 

a. Nochmals: Haushaltssatzung 2014 

hier: Änderung des Satzungstextes und Veränderungen von Ansätzen im 

Haushaltsplanentwurf 2014 

 

1. Die gemäß Beschlussempfehlung des Haupt-, Finanz- u. Sozialausschusses vom 

21.11.2013 in der Anlage beigefügten vorgenommenen Veränderungen von 

Ansätzen werden beschlossen.  

 

2. Soweit sich die Änderungen auf die Ergebnis- und Finanzplanung, das 

Investitionsprogramm und die Haushaltssatzung auswirken, sind sie dort zu 

berücksichtigen. 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 

 

b. Beschlussfassung über die Haushaltssatzung  

(Abstimmung zur Drucksache G 21/2013) 

 

Die beigefügte Haushaltssatzung 2014 einschließlich der Anlagen wird in der Fassung 

beschlossen, die sie durch die vorangegangenen Beschlüsse erhalten hat. 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 

 

c. Beschlussfassung über das Investitionsprogramm  

(Abstimmung zur Drucksache G 22/2013) 

 

Das Investitionsprogramm 2013 bis 2017 wird in der Fassung beschlossen, das es 

durch die vorangegangenen Beschlüsse erhalten hat. 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 
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Der Vorsitzende bedankt sich für die gute Zusammenarbeit im abgelaufenen Jahr und 

wünscht allen Parlamentariern eine besinnliche Weihnachtszeit und alles Gute für das Jahr 

2014. Der Bürgermeister schließt sich dem an. 

 

 

Rodenbach, den 05.12.2013 

 

 

Udo Vitt Walter Geppert 

Schriftführer Vorsitzender 

 

 

Anlagen: 

Anwesenheitslisten 

Satzung zur Änderung der Spielapparatesteuersatzung  

Gebührenordnung zur Friedhofsordnung 

Änderungsliste zum Haushaltsplan 2014 

Haushaltssatzung 2014 

 


